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Wien, am  8. August 2014 

 

 

Der Abgeordnete zum Nationalrat Mölzer und weitere Abgeordnete haben am 12. Juni 2014 

unter der Zahl 1740/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend der 

„geforderten Solidarität bei der Aufteilung der Asylwerber seitens der südeuropäischen 

Mittelmeerländer“ gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

 

Zu den Fragen 1 und 3:  
Österreich fordert ein gesamteuropäisches Resettlement-Projekt von besonders schutz- 

bedürftigen Flüchtlingen aus Nordafrika. Diese sollten vom UNHCR als unabhängiger und 

verlässlicher Partner nach klaren Kriterien und Standards ausgewählt und vorgeschlagen 

werden. Die EU-Mitgliedstaaten würden die Flüchtlinge nach erfolgter Sicherheits- 

überprüfung nach einem fixen und gleichmäßigen Verteilungsschlüssel aufnehmen. Dabei 

wären die geschlossene Teilnahme aller EU-Mitgliedstaaten und die bereits vorhandene 

ungleiche Verteilung von Flüchtlingen in Europa zu berücksichtigen. Bei einer solchen 

Quotenverteilung hätte Österreich etwa im Jahr 2013 um mehr als 10.000 Asylanträge 

weniger bearbeiten müssen. 

 

Durch dieses gemeinsame europäische Projekt könnte der Schleppermafia, die ihr Geschäft 

mit der Not anderer Menschen macht, der Nährboden entzogen und die Flüchtlings- 
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katastrophe im Mittelmeer beendet werden. Gleichzeitig müsste ein effektives System der 

Rückführung für illegal eingereiste und nicht schutzbedürftige Flüchtlinge etabliert und 

umgesetzt werden. 

 
Zu Frage 2: 
Dieser Kontakt besteht in den EU Gremien laufend.  

 

 

 

Mag.a Johanna Mikl-Leitner 

2 von 3 1638/AB XXV. GP - Anfragebeantwortung

www.parlament.gv.at



Signaturwert

G870ddgZ82LXN8/+jyUw9WoCQNF7OThGdQrKGXz+3BwkBYr/rlbFsmT+rs790KFVtqU+5Rjy95ky4dG5AcNi
QD5z8TAiPR2+co4BdcbZG/vcU2JuI7aEDbTizKMEbwI4jiOxxAgztEsV6EhVhMY+oCBKyrxWCensgJ22QUay
SXlU9ABGF13Fr/5AQAsee+RFCBhDHLNaCyPaR6J+6NKY8Izq5Gc/JI7bM0iuHbN2WBWpm7xXbB0Ik/OrsFnE
Y6NcrTWOFv/uxYCxb9BDM9XZRjggzLexkOfcWbdorTO/AvWxcTWYAOPk6pjpqTry07I0P1KzsDsfuczXbhz+
rTG5VA==                                                                            

Datum/Zeit-UTC 2014-08-12T09:35:26+02:00     

Aussteller-Zertifikat
CN=a-sign-corporate-light-02,OU=a-sign-corporate-light-02,O=A-     
Trust Ges. f. Sicherheitssysteme im elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT 
                        

Serien-Nr. 531172    

Parameter etsi-bka-moa-1.0                                                   
   

Prüfinformation
Informationen zur Prüfung der elektronischen Signatur finden Sie unter:
https://www.signaturpruefung.gv.at. Eine Verifizierung des Ausdruckes kann bei der
ausstellenden Behörde/Dienststelle erfolgen.

Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.

3 von 31638/AB XXV. GP - Anfragebeantwortung

www.parlament.gv.at


		http://www.signaturpruefung.gv.at
	PDF-AS
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at




